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2. Anlass und Zweck des Vorhabens 
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Zweck des Vorhabens ist der Bau eines Hochwasserrückhaltebeckens zum Schutz 

der Anlieger der Sankt Johanner Straße (Kreisstraße KEH 3), hierbei insbesondere 

der Anwesen Haus-Nr. 13 und 15, vor wild abfließendem Oberflächenwasser aus dem 

südöstlichen Einzugsgebiet. 

Die Maßnahme wurde in der Gemeinderatsitzung vom 15.04.2015 vorgestellt und von 

den Gemeinderäten befürwortet. Die Ferstl Ingenieurgesellschaft mbH wurde in der 

Folge mit der Detailplanung und mit der Erstellung der Genehmigungsunterlagen 

beauftragt. 
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3.. Bestehende Verhältnisse 

3.1 Allgemeines 
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Lageplan Gemeindegebiet Train 

Die Gemeinde Train liegt im niederbayerischen Landkreis Kelheim und gehört zur 

Verwaltungsgemeinschaft Siegenburg. Außerdem befindet sich die Gemeinde in der 

Hallertau und ist Teil der Planungsregion Regensburg. 

Über die Autobahnauffahrt Elsendorf ist Train an die Autobahn A93, München-

Regensburg, angebunden. Durch den Ortsteil Sankt Johann führt die Bundesstraße 

B 301 nach Mainburg bzw. Abensberg. 

Das Planungsgebiet befindet sich am süd-östlichen Ortsrand von Train. 
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3.2 Ausbauart und —zustand, gefährdete Objekte 
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Bei sehr starken Niederschlagsereignissen kommt es in Train immer wieder zu 

Überflutungen der Ortschaft. Grund hierfür ist das überwiegend landwirtschaftlich 

genutzte Einzugsgebiet am süd-östlichen Ortsrand und das daraus resultierende 

Abflussvermögen. 

Lageplan sad-Östlicher Ortsrand von Train 

Die für die Überflutungen hauptverantwortlichen Flächen befinden sich westlich und 

östlich der Mallmersdorfer Straße. Am Stocketweg auf dem Grundstück Fl.-Nr. 627 

besteht bereits ein Regenrückhaltebecken, das im Zuge der Erschließung der 

Baugebiete „Am Kirchberg" und „Am Vogelsang" errichtet wurde. Der Ablauf des 

Beckens erfolgt über einen offenen Graben Richtung Sankt Johanner Straße. Dieser 

wird auf dem Grundstück mit der Flur-Nr. 21, nach ca. 200 m verrohrt. Das Betonrohr 

mit einem Durchmesser DN 300 wird in der Sankt Johanner Straße aufgenommen 

und mit einem Regenwasserkanal DN 300 am Regenüberlaufbauwerk 

angeschlossen. 
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3.3 Landwirtschaftliche Bodennutzung 
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Das Niederschlagswasser fällt süd-östlich von Train im Bereich der Mallmersdorfer 

Straße an. Hier sind landwirtschaftlich genutzte Flächen (Ackerbau) vorherrschend. 

3.4 Boden- I Baugrundverhältnisse 

Am 31.07.2015 wurde vom Dipl.-Geogr. Ingo Block eine Baugrunduntersuchung im 

Bereich des bestehenden Regenrückhaltebeckens am Stocketweg auf der Flur-Nr. 

627 durchgeführt. Untersucht wurde hierbei der Untergrund des Beckens. Eine 

Standsicherheitsberechnung des Geotechnischen Büro Geyer liegt für den geplanten 

Damm vor. 

3.5 Grundwasserverhältnisse 

entfällt. 

3.6 Hydrologische und topografische Grundlagen 

Das Niederschlagswasser aus dem Einzugsgebiet wird über einen offenen Graben 

mit anschließender Verrohrung einer Regenentlastung der Abens zugeleitet. 
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3.7 Einzugsgebiet und Abfluss 
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Der Ortsteil Train befindet sich östlich der B 301 und wird südöstlich von der 

BAB A 93 begrenzt. Am süd-östlichen Ortsrand von Train befindet sich ein 

Außeneinzugsgebiet mit einer Größe von 18,85 ha, das überwiegend als Ackerland 

landwirtschaftlich genutzt wird. Das bestehende Regenrückhaltebecken, das im Zuge 

der Erschließung der Baugebiete „Am Kirchberg" und „Am Vogelsang" errichtet 

wurde, soll vergrößert werden. Die Ableitung aus dem Becken Richtung Sankt 

Johanner Straße erfolgt mittels einer Kombination aus einem offenen Graben und 

einer Verrohrung, die in der Sankt Johanner Straße über den bestehenden 

Regenwasserkanal in die Abens eingeleitet wird. 

Lageplan Einzugsgebiet 

Vorfiuter der Entwässerungseinrichtungen in Train ist die Abens. 

Die Abens ist ein Gewässer II. Ordnung. 

Gewässergüte-Zustand: Gewässergüteklasse Il -Ill: Kritisch belastet. 

Gewässerfolge: Abens - Donau - Schwarzes Meer 

Einzugsgebiet AE = ca. 200 km2 

Der mittlere Niedrigwasserabfluss MNQ beträgt 0,850 m3/s 
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4. Art und Umfang der Maßnahmen 

4.1 Zielsetzung 
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Das derzeit bestehende zu kleine Regenrückhaltebecken auf Flur-Nr. 627 soll 

deutlich vergrößert werden, um die Anlieger der Sankt Johanner Straße zukünftig bei 

Starkregen vor Überflutungen zu schützen. 

4.2 Ausgangswerte für die Bemessung und den hydraulischen Nachweis 

Die Bemessung des Oberflächenwasserabflusses wird anhand der 

Niederschlagsreihen des Deutschen Wetterdienstes durchgeführt. 

Außeneinzugsgebiet Train-Süd 

Die Bemessung erfolgt unter Zugrundelegung des Betonkanals DN 300 auf Flur-Nr. 

21 mit einer Leistung von ca. 120 us, von dem ca. 70 I/s für den Ablauf aus dem 
Regenrückhaltebecken genutzt werden können. Es wird daher ein Drosselabfluss aus 

dem Becken von 50 I/s gewählt. Das gesamte Einzugsgebiet hat eine Größe von ca. 

18.85 ha und ein durchschnittliches Gefälle von I = 4 - 5 %. 

Annahme: Bodenwert A (aufnahmefähige lockere Böden, Ackerland) 

Annahme: Drosselablauf Qdr = 0,05 m3/s 
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Fazit: Es Ist ein Hochwasserrückhaltebecken mit einem Volumen von 

ca. 2.000 m3 zu erstellen. 
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4.3 Bemessung des geplanten Ablaufes aus dem Becken 
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Als Ablauf aus dem Becken wird eine Drosselleitung mit einem Durchmesser DNI5O 

festgelegt. Die Ablaufleistung beträgt maximal 50 I/s. 


